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Dipl.-Ing. S c h m i d :

Kalkhydrat für die Teichdüngung
Daß Kalk in seinen verschiedenen handelsüblichen Form en für d ie Düngung 

von Fischteichen sehr wirtschaftlich und in kalkarm en G ebieten geradezu unen t
behrlich ist, weiß jeder erfahrene Teichwirt. Durch eine K alkdüngung läßt sich 
nicht nur der E rtrag bis zum D oppelten des N aturzuw achses steigern, sondern  
in Teichen, deren  Zuflüsse aus sau ren  W aldböden stammen, b ildet sie überhaupt 
erst die V oraussetzung dafür, daß d ie gegen saures W asser sehr empfindlichen 
Fische gedeihen können.

M an verw endet kohlensauren  Kalk, M ischkalk, gem ahlenen B ranntkalk oder 
Stückkalk, je  nachdem zu welchem Zweck und zu welchem Zeitpunkt d ie Kalkung 
vorgenom m en wird, ob zu reinen Düngungszwecken, zur D esinfektion oder zu 
beidem.

Im vergangenen Jah r ha t H err Fischzuchtinspektor N o a k  von der Gräf.1. 
Seilernschen G utsverw altung in  Li tschau, N .-ö ., erstm alig an  Stelle von Stück
kalk  K a l k h y d r a t  benützt und  diesen sowohl auf die W asseroberfläche w ie 
auch in d ie Zuflüsse gegeben. K alkhydrat ist ein Spezialkalk, d er in  m odernem  
technischem V erfahren im K alkw erk aus gebranntem  K alkstein hergestellt w ird 
und ein Spitzenerzeugnis sow ohl für d ie  Bauwirtschaft w ie für d ie Düngung 
darstellt. Die Erfahrungen, d ie H err N o a k  m it diesem  H ydratkalk  machte, sind 
überaus gute. D er H auptvorteil liegt in dem  v i  e l  g e r i n g e r e n  A r b e i t s 
a u f w a n d ,  der d ie Lohnkosten für das A usbringen erheblich herabsetzt.

Stückkalk, d er w ohl billiger ist, muß am Teichrand gelagert, do rt m it W asser 
umständlich und in  w enig angenehm er W eise so lange m it W asser überschüttet 
werden, bis er streufähig  wird. Bei diesem  V organg entstehen auch beträchtliche 
V erluste, w eil selbst bei g rößter Sorgfalt nur ungleich gelöscht w ird. Reste 
b leiben im m er als K alkteig am  Teichrand oder sinken beim  A usstreuen ebenso 
wie noch nicht zerfallene Stücke sofort auf den Teichgrund, wo sie als teigige 
Klum pen doch unw irksam  bleiben, w enn sie nicht gar schädlich w erden. Die sehr 
unbeliebte A rbeit m it dem  Stückkalk beginnt bereits beim  W aggonentladen und 
setzt sich fort beim  Zw ischenlagern und Aufschütten am Teichrand und schließlich 
beim  Löschen und Beladen des Bootes.

Beim H ydrat hingegen ist d er A rbeitsvorgang viel einfacher und an
genehm er. Es w ird in Säcken geliefert, ist praktisch unbegrenzt l a g e r f ä h i g  
und kann  ohne w eitere  Behandlung jederzeit gestreu t werden, w obei so gu t 
wie keine V erluste eintreten. Das überaus feine und gleichm äßige M aterial läßt 
sich in  bester V erteilung s treuen  und w ird bis zum letzten  Stäubchen sofort 
und restlos im W asser gelöst und ausgenützt. Dadurch w ird eine schlagartige 
V erbesserung d er R eaktion des W assers erreicht und zugleich dank  der stark  
desinfizierenden W irkung gefährlichen F ischkrankheiten vorgebeugt.

Diese Eigenschaften des H ydrats sind besonders in kritischen Situationen, 
in denen Eile geboten  ist, zu schätzen. W eil es lagerfähig ist, kann man es früh 
genug auf Lager nehm en und  hat es dann  jederzeit zur H and und kann  u n v er
züglich streuen. Dies ist wichtig, w enn durch saures Hochwasser der pH -W ert 
zu tief gesunken ist, w enn Kiem enfäule oder Bauchwassersucht auftreten  oder 
w enn im W asser Sauerstoffm angel herrscht bzw. ein Überschuß an K ohlensäure

^Fortsetzung Seite HO, unten)
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